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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SG Cleverns-Sandel : TT WST/Ekern (SG) III 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bohnen für die SG Cleverns-Sandel in der 
1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 34:
32 in den Sätzen gewannen die Akteure von der SG Cleverns-Sandel ihr verlegtes Heimspiel in der
1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven gegen TT WST/Ekern (SG) III. 229
Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Harms / Siuts den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Harms / Siuts die Gastspieler Ettmann / Hock in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Rosenboom / Graalfs bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Wessels / Friese. Das Doppel zwischen Bohne / Horstmann und Claaßen / Bekkering endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 11:
9, 5:11, 11:6, 11:8 siegte Frank Rosenboom gegen Jörn Friese und gab dabei nur einen Satz ab. Es
war ein langes Spiel, bis Jochen Harms seine 2:3-Niederlage gegen Moritz Wessels quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Chancenlos war Andre
Siuts gegen Rolf Claaßen nicht, aber mehr als ein 7:11, 2:11, 11:6, 6:11 sprang nicht heraus. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver Bohnen und Pascal Ettmann beendet, das
Oliver Bohnen letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Bohne endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen siegte Andreas Horstmann
gegen Julian Bekkering und gab dabei nur einen Satz her. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig
später Jens Graalfs im Match gegen Jens-Uwe Hock. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Graalfs letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Eher wenig Gegenwehr
bekam Frank Rosenboom beim 11:5, 11:6, 11:7 von Moritz Wessels. Somit hat Rosenboom nun 9
Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen Sieg
verpasste nachfolgend Jochen Harms hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jörn Friese.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andre Siuts Pascal Ettmann in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mittlerweile stand es damit
7:5. 2 Sätze lang fand Oliver Bohnen gegen Rolf Claaßen keine Mittel, bevor er sich umstellte und
das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Seit Beginn der Serie hat Claaßen damit nun 11 Siege
bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Andreas Horstmann gegen Jens-Uwe Hock hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nach diesem Einzel steht Horstmann somit bei 6
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hock ein 6:8 ausweist. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Jens Graalfs bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Bekkering ab
dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Graalfs somit bei 0 Siegen
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und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bekkering ein 6:6 ausweist. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 3:1 hatten Harms / Siuts im Einzel gegen
Wessels / Friese hingegen die Nase vorn. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen den
TuS Sande III, während TT WST/Ekern (SG) III am 01.12.2023 gegen den TSR Olympia
Wilhelmshaven antritt.

 Statistik:
 SG Cleverns-Sandel

Doppel: Harms / Siuts 2:0, Rosenboom / Graalfs 0:1, Bohnen / Horstmann 1:0 
Einzel: F. Rosenboom 2:0, J. Harms 0:2, A. Siuts 1:1, O. Bohnen 2:0, A. Horstmann 1:1, J. Graalfs 0:
2 

 TT WST/Ekern (SG) III
Doppel: Wessels / Friese 1:1, Ettmann / Hock 0:1, Claaßen / Bekkering 0:1 
Einzel: M. Wessels 1:1, J. Friese 1:1, P. Ettmann 0:2, R. Claaßen 1:1, J. Hock 2:0, J. Bekkering 1:1


